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Den Ruſſen guf den Ferſen

Vier italieniſche Bataillone blutig zurückgeworfen
W T Wien 5 Juni Amtlich wird verlautbart vom

5 Juni
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Oeſtlich Przemysl vermochten die Ruſſen bei Medyka
nicht ſtandzuhalten Die Verbündeten drangen kämpfend gegen
Mosziska weiter vor Jm Gebiet des unterſten San wurden
mehrere Vorſtöße des Feindes abgewieſen Verbündete Truppen
rückten von Weſten her nahe an Kalusz und Zurawno heran

Die Kämpfe am Pruth dauern fort Der Gegner griff hier
an mehreren Stellen heftig an wurde aber über den Fluß zurück
geworfen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jnm Tiroler und Kärntner Grenzgebiet hat ſich auch geſtern

nichts Weſentliches ereignet Ein feindliches Bataillon das ſich
im Gebiet des Stilfſer Joches gezeigt hatte wurde vertrieben

Jn Judicarien im Etſchtal auf den Plateaus Folgaria Lava
ronag und mehreren Punkten an der Kärntner Grenze wird der
Geſchützkampf fortgeführt

Jm Küſtenlande blieben bei einem blutig abgewieſenen
Angriff von vier Bataillonen auf unſere Stellung nördlich
Tolmerin drei Offiziere und fünfzig Mann in unſe
ren Händen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer 3 Feldmarſchalleutnant

z London 5 Juni Ein Leitartikel der Daily
News befürchtet daß die Ruſſen durch den von zwei Seiten
von Przemysl und von Stryj kommenden Angriff zur Räumung
ganz Galiziens gezwungen werden könnten und daß ſeibſt
Lemberg fallen könnte

Re Wikkung des Falles von Przemysl in Rumänfen

Gründung einer beſſarabiſchen Liga
z Berlin 5 Juni Der nach Rumänien entſandte

Spezialkorreſpondentdes Berl Tagebl telegraphiert ans Bu
kareſt unterm 5 Juni

Die Nachricht von der Wiedereroberung Przemysls hat in
allen Kreiſen einen bemerkenswerten Eindruck gemacht wenngleich
in den letzten Tagen nur noch die ruſſophilen Blätter den Zweifel
an der bevorſtehenden Wiedereroberung der Feſtung im Publikum
wach zu erhalten verſucht hatten Es läßt ſich feſtſtellen daß der
Eindruck der Nachricht namentlich in den maßgebenden Kreiſen
ein ſehr großer war was umſomehr bemerkensvwerter iſt
da die künftigen Dinge ſehr weſentlich vom weiteren Verlaufe der
kriegeriſchen Operationen abhängen Jm Verein mit der hier viel
bemerkten erfolgreichen Tätigkeit der deutſchen Unter
ſeeboote im Mittelmeer erſcheint mit der Erſtürmung
Przemysls eine Erleichterung der Lage vom Standpunkte

der Zentralmächte aus eingetreten zu ſein Es iſt unverkennbar
daß die Anſchauung daß es mit der ſtolzen Kraft Rußlands doch
zu Ende ſei an Boden gewinnt Es wird der Tripleentente nicht
leicht fallen in dieſer Atmoſphäre die wieder unterbrochenen Ver
handlungen nen und erfolgreich aufzunehmen Bemerkenswert iſt
auch daß jetzt die Agitation für Gewinnung Beſſ
arabiens in die volle Oeffentlichkeit tritt Ein
Blatt kündigt an daß eine beſſarabiſche Liga gegründet
werden ſoll Das deutſchfreundliche Organ von Carp die

Moldova erklärt der Augenblick ſei gekommen an die Be
freiung Beſſarabiens zu denken Die Moldova ſagt voraus
daß nun auch jene die ſtets für Rußland waren in das andere
Lager übertreten werden Die offiziöſe Preſſe verſchweigt es
ſtreng irgendwelche Schlußfolgerungen politiſcher Natur aus der
Wiedereroberung Przemysls zu ziehen

Hindenburgs Siegeszuverſicht
z Berlin 5 Juni Jn einem dem Stadtdirektor

Tramm in Hannover zugegangenen Schreiben des General
feldmarſchalls v Hindenburg heißt es nach dem Hann
Conrier

Das hinterliſtige Eingreifen Jtaliens hat
den Zeitpunkt für Erholungsſtunden hinausgeſchoben Der
Feldzug wird dadurch verlängert aber an ſeinem Aus
gange kann nichts mehr geändert werden davon
bin ich feſt überzeugt Das 10 Korps hat ſich in den Karpathen
wieder vorzüglich geſchlagen aber auch alle anderen hannoveri
ſchen Formationen erweiſen ſich zu meiner Freude ſtets der
Väter würdig

Frenchs Bericht
W T London 5 Juni Feldmarſchall French

meldet Seit der Eroberung einiger Nebengebäude und Gelände
flächen des Kloſters Hooge drei Meilen öſtlich Ypern in
der Nacht vom 30 Mai wurden unſere dortigen Laufgräben hef
tig beſchoſſen Nachdem wir zunächſt genötigt waren die Gebäude
zu räumen beſetzten wir ſie in der letzten Nacht wieder Nord
öſtlich Givenchy warfen wir den Feind auf einer Strecke von 200
Metern aus den Laufgräben wobei wir 48 Kriegsgefangene mach

ten Bei Anbruch des Tages wurden wir durch das feindliche
Feuer gezwungen die Laufgräben zu räumen

Deutſchland gewährt für Gulflight
Schadenerſatz

z Rotterdam 5 Juni Reuter meldet aus New
york Der amerikaniſche Botſchafter in Berlin übermittelte dem
amerikaniſchen Miniſter des Aeußern eine deutſche Note
worin die deutſche Regierung ſich bereit erklärt den Schaden des
torpedierten Dampfers Gulflight zu vergüten Der Kom
mandant des Unterſeebootes habe einen Jrrtum begangen den
er erſt bemerkte als der Schuß ſchon abgefeuert worden war

Unterſeeboots Parade im Goldenen Horn
z Konſtantinopel 5 Juni Ein Teil der ins

Mittelmeer entſandten Flottille von deutſchen Unterſee
booten traf geſtern im Bosporus ein Die deutſchen Boote
paradierten vor dem kaiſerlichen Palaſt Das Publikum brachte
den Unterſeebooten herzliche Kundgebungen dar

Torpediert und verſenkt
W T London 5 Juni Reuter Der Dampfer

Jntin wurde bei Kap Lizard torpediert und verſenkt Die
Beſatzung von 40 Mann wurde gerettet
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